
Unser
großartiger

Sten-Borrath Verkauf

strotzt mit erstaunlichen Vortheilen. Viele neue unter dem Preis

Sensationen erwaäen Sie hier. Sie sollten unbedingt derartige Er-

sparnisse nicht vorüber gehen lassen.

Neuer Laden,

I. H. Ladvig. 319 Lackatvanna Ade.

Augrn Kopstvrh.

«ugrn >i>,us»ic>din^w«
sind -ichl'g »-ssend« «IS-
se,. di« «!'ltefnn. Au«

Silverfioue'S Optischer Parlor,

Brooks ck Co..
Bankiers,

«itglieder »er R. v. Stock <ksch»-ge,

Nllen Listirten und Nicbt-
listirten Seknritäten,

423 Spruce Straße, Seranton.

«divürd B. Smith t« Eo.,
S 7 Pine Straße, New Ztork City.

Wn». Irostel,

deutscher MeHqe,
llis Jackson Strafe,

»i»»«» ck'U"

C. Luther,
Uhrmacher und

Juwelier.
Zweiten Stock des Coal

Exchange Gebäudes,
gegenüber dem Globe Warehouse.

Reparatur von Taschenuhren und

Miller äe Henkelman,
Gr»»deige«th«m Händler.

Feuer-. Leben»- und Unfall-
Berficherung.

Office, Ai»»er 27-28 »urr «ebä»de,
«»shi»gto- «de»-e.

I-üppon.? Roll,

A. Conrad äe Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
s»s Wyoming Avenue,

Scranton, Pa.
»llr« Telnchom ZdS?3, R«»«« 44d.

Zahn Schadl,
Allgemeine llersictierung,

«I» Genter Straße.

Stadt und County.

Die Tilephonnummer de«.Wochenblatt'
ist jetzt 23«» (neue»).

Der Schuhhändler Peter Ssarn«
von Spruce Straße berichtete am Freitag
der Polizei, daß am Abend zuvor sein
Geschäft um kll Baargeld bestvhlen
worden sei. Die Waaren blieben unbe-
rührt.

Die Angestellten der alten ,Gra-
vity" Eisenbahn hielten am Samstag im
Ray Aug Park ihre jährlich- Zvsam-
menkunst ab und gelegentlich derselben
wurde der Stadt eine der allen Kutschen
zum Geschenk gemacht, um al» Erin-
nerung an die allen Zeilen zu dienen.

Der erste Registralion» - Tag am
Donnerstag erregte nicht sehr viel Inte-
refse, denn nur ein geringer Prozentsatz
der Bürger ließ sich in die Listen eintra-
gen. Sie haben jedoch noch zwei weitere
Tage, um da» Versäumte nachzuholen.
Wer nicht eingetragen ist, kann einfach
bei der Herbstwahl nicht stimmen.

Der bekannte Drucker William A.
Browning, Superintendent der Scran-
ton .Time»" Accidtnzdruckerei, ist am
Montag in seiner Wohnung zu Clark »

Green einem Schlaganfall erlegen, der

ihn am Abend zuvor betraf. Der Ver.
storbene erholte sich erst von einem an-
deren Schlaganfall, der ihn letzten April
befiel. Er war 4! Jahre alt und wird
von der Wittwe und neun Kindern über-
lebt.

Herr Arnold Huber, der etwa sie-
ben Jahre lang zu Rewark, N. 1., an-
fässig war, sich aber zuletzt in Euba aus-
hielt, ist seit Wochensrist wieder in dieser
Stadt und gedenkt hier zu bleiben, im
Falle er lohnende Arbeit findet. Er hat
sich sehr zu seinem Vortheile verändert
und spricht mit großem Enthusiasmus
von den JSle os Pine« in Euba, wo er
einen Landstrich besitzt, der jedenfalls
rasch im Werthe steigen wird.

In einer am Freitag abgehaltenen
Versammlung eine« Spezial Eomite«
der Scranton Handelsbehörde, der auch
der Mayor und Stadtanwalt beiwohn-
ten, kam die Frage der Verschiebungen
der Oberfläche auch zur Erörterung und
da» allgemeine Urtheil war, daß die von
der Schulbehörde eingeleitete Untersuch-
ung die logischste sei; e» verlautete, daß
diese Körperschaft in jeder Weise Mithel-
sen wird, um diese wichtige Angelegen-
heit zu fördern.

lucci Stein Companie von hier, und
Creste Formigli von New Jork, welche
bei der Errichtung de» neuen Gericht».

County um tz3SO,<XX» lldervortheilt

Durch den Hustritt ein«» Pferde«
wurden dem 39 Jahre alten Edward
Gardner von 420 Mulberry Straße
am Dienstag mehrere Rippen gebrochen.

neue Apartmenthau« an der Ecke von

Madifon Avenue und Mulderry Str.
ist gestern Morgen der Anfang gemacht

worden.

Da« Marvin >k Muir'Treibhaus

durch ein Feuer beschädigt. Der Kessel-
raum ward vollständig zerstört.

Eine regelmäßige Versammlung
der Schiller Loge von Freimaurern, die
erste nach der Sommervakanz, findet am

nächsten Montag Abend in dem Frei-
maurer Tempel an Adam« Avenue statt.

Da« denkbar schönste Wetter be-
günstigte am Montag die Feier de» Ar-
beitertage« und die Folge war eine in
jeder Weise angenehme Feier de« Tage«.
Die Vormittag» abgehaltene Parade
war eine hübsche und lockte tausende
Zuschauer an.

Vincent Aobbu«ki, dem in der Ze-
che der Hillside Kohlen und Eisen Com-

daß er desselben verlustig ging, hat am
Dienstag Nachmittag gegen die Compa-
nie eine Entschädigung«klage für tio,.
«xx> eintragen lassen.

Frl. Beth Oettinger von Chinchilla
und Leland Green von Montrose wur-
den letzte Woche in der Wohnung der

Brauteltern durch Pastor Flohd S.

Scranton niederlassen.
Der Farmer John Grisfith« von

Sullivan County kam am Montag nach

tig verhaftet.
Ein Feuer, da« Dienstag Mittag

in dem Etablissement der Damenschnei-

wand im Werthe von sowie an-

dere werthvolle Kleider. Da« Gebäude
erlitt weiter keinen Schaden.

Herr John Gräflin von Allen-

town, Präsident der Pennsylvania Sän-
ger.Vereinigung, und Herr Curt Mel>
nitz von Hazelton, Sekretär, definden

von Peiinsylvanien zu damit
da« Sängersest, welche» nächste» Jahr
in Reading stattfinden soll, ein großer

Erfolg wird.
Weil seine sjährige Tochter Esther

angeblich verkrüppelt wurde, al» im letz-
ten Monat an Penn Avenue ein Pferd
der Firma G. Fazio <d Co. sie mit den

klage für tzl2,cxx> eintragen. Da»

gestanden, auch soll die Firma gewußt

haben, daß e« ein böswillige« Thier ist.
Der Scranton Liederkranz de.

schloß in seiner Sonntag abgehaltenen
Monat«versanimlung, an dem Waldsest
im Deutschen Dorf bei Mountain Lake

Auch wurde der Beschluß gefaßt, eine
Beisteuer von »10 zu dem Deutschen
Lehrer Seminar von Milwaukee zu ma-

stützungsbedürftigen Institut Beistand
zu leisten.?Ferner wird der Verein am
26. d« Mt«. wieder eine« seiner populä-
ren Pinochle-Turniere abhalten.

In einer Donnerstag Abend abge-
haltenen Versammlung der Schulbe-

legte Resolution angenommen, die be-
zweckt, daß in Betreff der Verschiebung
der Oberfläche eine Kommission von
fUnf Mitgliedern ernannt werde, welche
mit allen der Behörde zu Gebote stehen-
den Mitteln ergründen und feststellen
lassen soll, wer sür die Beschädigung der
No. IK Schule verantwortlich ist und
dann gegen die Betreffenden Klage sür
Entschädigung erheben soll. Die Reso-
lution giebt derKommission unbeschränkte
Machtbefugnis die Frage di« zur höch.
sten Instanz zu verfechten.

In Omaha, Rebr., wurde Corpo-
ra! Lyste Cradtree vom zweiten Kavalle-
rieregiment schuldig befunden, seinen
E«cordenches John C. Raymond ermvr-

Da« Thal abwtrt«.

Tatzlir. Unsere Carpenter Union
rückte am Montag etwa IS?2O Mann
stark nach Scranton zur Parade au»
und war die hübscheste Abtheilung von
allen. Aber wo war denn unser Senior
der Union, College John Schild, ohne
dessen gravitätische Gestalt wir un» so
einen AuSmarsch kaum denken können ?

S'wird doch nit eppe» letz g'west sin. wo
sonst alle» so schön klappte? Unser
Straßenkommissär hat in Verbindung
mit der Straßenbahn Companie an der
Main Strnße verschiedene Verbesserun-
gen gemacht.

Der 32 Jahre alte Eugen Bor-
hight von Moosic erschoß sich gestern
Abend in einem Anfall von Geisteistör-

keo.

Frau Karoline Siebecker von hier
ließ am Freitag gegen William H. Sed-
don und Gattin eine Entschädigung«-
klage für ti.iXXi eintragen, weil letzlere
sie in Gegenwart ihre» Gatten verläum-
dete. Frau Seddon soll sie eine Mör-
derin, Diebin und Person von unmo-

ralischem Charakter genannt haben.
Der neue Seelsorger der ev. luth.

A. Peter» Gemeinde dahier, Pastor

mittag» halb 11 und Abend» halb 8

jeder Konfession zu seinen Gottesdien-
sten freundlichst ein, mit der Versicher-
ung, daß Jedermann willkommen ist.

Wayne Eounty.

Honesdale.?An Stelle de» verst.
Hvrace C. Hand ist am Donnerstag der

bisherige Vize Präsident W. B. Hole»

ing» Bank erwählt worden. Pastor
W. F. Hopp von der hiesigen ev. luth.
St. Johanne» Gemeinde kündigte am

blutete. Man sand, daß er sich den

Blutlaus stillen wollte, aber nicht in
feinen Bemühungen erfolgreich war.?

men.

Postmeister Alva S. Keye» von

Lake Ariel sand am Freitag Mittag bei
seiner Rückkehr die Gattin in der Bahe-

Untersuchung ergab, baß sie einem
Gehirnschlag erlegen war.

In der Pennsylvania Kohlen Co.
Ro. d.Heche wurde gestern Daniel Chap-
man von Somerset Avenue von einem
Karren gegen die Grubenwanb gedrückt
und schwer verletzt.

Dem 2S Jahre alten John Wigo

Nacht in die S. I. McDonald Woh-

von dem Dienstmädchen Magaret Mil-
ler durch mehrere Revolverfchiiffe ver-

trieben, nachdem er e» verweigert hatte,
sich um die Anrufe der im Hau« anwe-

senden Frauen zu bekümmern. Die
Schüsse halten die gewünschte Wirkung,
denn der Kerl kniff hierauf au«.

Ein neuer Prophet.

Lord Northcliffe, Eigenthümer der
.London Time«,' hat am Dienstag in
Wiimepeg, Britisch Amerika, erklärt,

daß Deutschland Krieg mit Großbritan-
nien wünsche und alle Vorbereitungen

dasür treffe. Die Krupp'S allein hätten
zu diesem Zwicke ihre Arbeitskraft aus
ioo,<xx> vergrößert und alle Schiss«-
bauhöfe in Deutschland arbeiteten Tag
und Nacht, um KriegSsahrzeuge herzu,
stellen.

Wir glauben zwar kein Wort davon,
aber den Mund kann man diese» Fürch-
tebutzen nicht stopfen.

Bürgermeister Franklin P. Story
wurde in Atlantic City, N. 1., aus
Veranlassung der Prohibition»sana!ike»
unter der Anklage, einen Befehl de«
Ober<Staat«anwaltS Wilson unbeachtet
gelassen zu haben, in Hast genommen,
spater aber entlassen, nachdem er die
von ihm verlangte Bürgschaft zum Be-
trage von tzscxx) hinterlegt hatte. Der

Besehl des Oberstaatsanwalt» lautete

dahin, daß die SonntagSgesetze prompt
durchgeführt werden sollen. Mayor

Story hat wiederholt erklärt, daß er

verrückte und tyrannische Gesetze nie
durchführen werde.

Deutsch« «riefliste.
Frl.SarahChristian, Al. Erbacher,

W. H. Fischer, Arthur Gitzwinki,
Frau Anna Huff, Frl. M. Katzmann,
D. W. Kerler. C. W. Kulp,

Alfred M. Kibler, Albert Kalo»«,

John Leyh, FrauCathar.Moser,
Nickolau» Noll, Nathan Rievenberg
George Schuster, Frl. Emma Slnbbe,
Catharine Werner, Lydia Moefel.

Au« New Jork wird gemeldet,
daß man bort ungesähr zwei Millionen
Besucher zu der Hudson-gulton-Feier
erwartet.

In der großen Festhalle aus der
Alastka-Jukon-Pacific Ausstellung ver-
sammelten sich kürzlich dreitausend Per-
sonen, die der weit verbreiteten Familie

In der Nähe von Ost Gary, Ind.,

Durhan, der seiner Angabe nach au«
Terre Haute. Ind., stammt, in Haft ge-
nommen. Er gestand in einem mit ihm
angestellten strengen Verhör, daß er den

Versuch gemacht habe, den .New Jork
Flyer' der Michigan Central Eisenbahn
zum Entgleisen zu bringen. Der teufli-
sche Plan, dessen Ausführung zweihun-
dert Personen das Leben hätte kosten
können, wurde von Streckenarbeitern
vereitelt.

Ter Stand der Mutter. Im Heim
ist e» die Mutter, an die man sich zuerst
wendet, um die Bedürfnisse der Kranken

Hause, ist sie für die meisten Nothfälle
vorbereitet. Jebe Mutter sollte den

Fahrney ck Son» Co., 112?118 So.
Hoyne Ave., Chicago, Jll.

Forni'» Alpenkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Walter, 1011 Cedar

»einen käm - nur eine Kleinigkeit,

Fauler ausschmiert
wird, für d'u 'rll'Z nl.hr als g?uug.

Der Könii Cd' v riick rte dom Za-
ren. d.ib Enzians grob' Flotte imr

der Erhaltui',,, d s Friedens diene.
Und d?rs'lb? Koni-, verargt es
Deutschland so sehr, datz es sich auch
eine solchc Friedensgarantie zulegen
will,

Eine Frau in Hartford. Conn..
hat in ihrem Testament ihrem Hunde
Plo,ooo. ihrem Manne P2OOO aus-
gesetzt, Hoffentlich wird es dem

Vierfüßler nicht an Verständniß für
die Wohlthat fehlen, damit er der
Abgeschiedenen seinen Dank wedeln
kann.

Sine yunqsrau w Jwksonville.
Fla,, peitscht« m^^nten

nachdem er von ver Anklage,

sie beleidigt »u haben, freigesprochen
worden war. Der BertlMdiger er»

hielt ebenfalls eine gut gemessene
Tracht Prügel, Hoffentlich übersieht
die kampflustig Tvine den Richter
nickt, der den Freispruch fällte. Den«
sonst wäre es doch nur halbe Arbeit,

Ein weiser Richter in New Nor?
hat -ms Grundlage eigener Gefühle
entschieden, daß ein Mann, der von

seiner Frau getrennt lebt, sein Kind
jede Woche einmal besuchen dürfe.
Tvr Nichter selbst hat sieben Kinder.
Wenn er nun seine eigenen väterl«.
chen Gefühle in Ziechirung brachte, so
darf angenommen werden, dah iede»
seiner sieben Kinder sich einmal wo-
chentlich seines xz

Söchiu »erlangt.
tüchtige deutsche Kichi», die städtisch«

Ziodiaso», 1501 N. Washtxch-

Die Nachricht, daß Dr. Frederick
A. Cook, ein Amerikaner deutscher Ab

stammung, den Nordpol entdeckt und

Welt da« größte Aufsehen erregt. Die
Auffindung de« Nordpol« war eine«
der großen Probleme, deren Lösung die
Menschheit seit Jahrhunderten defchäf-

an Gut und Leben gefordert haben.
Umso größer ist natürlich der Ruhm,
den Dr. Cook beanspruchen darf. Ganz
allein, nur von einigen Eskimo« beglei-
tet, ist «r durch die Eiiwüste vorgedrun-
gen bi» er fei» Ziel erreichte.

An der Thatsache, daß der Nordpol

fei, die Thatsache, daß er da« Räthsel

kühnen Reisenden in die Reihen der Un-
sterblichen zu erheben. Da« amerika-
nische Volk kann mit Fug und Recht

deutschen Stamme» ist.
Seitdem hat auch der unermüdliche

Forscher Kommandant Robert E. Perry

habe; und er steht nicht an, die Glaub-
würdigkeit von Cool'S Behauptungen
in Frage zu stellen. Die Kontroverse
pro und conti» über ein unermeßliches

Die in dieser Woche beginnenden Kai-
sermanöver in Oesterreich und die dar-
aus folgenden Kaisermanöver in Deutsch-
land erregen besondere» Interesse, so-
wohl durch ihren Umfang wie ihre Au»,

riistung. Bei den österreichischen Kai-
sermanövern, welche bei Grvß-Meser>
itsch östlich von Jglau in Mähren statt-
finden und denen Kaiser Wilhelm al»
Gast de» Kaiser» Franz Joseph beiwoh-
nen wird, sind sieben Divisionen In-
sanierte und zwei Divisionen Kavallerie
engagirt. Die neuen Geschütze und die
neuen Felduniformen werden zum ersten
Mal im Manöver erprobt werden.

Die Oberleitung liegt in den Händen
de« Erzherzog.Thronsolger« Franz Fer-
dinand. An den deutschen Kaiferma-
növern im mittleren Süddeutschland
werden neun Divisionen Infanterie und

zwei Kavallerie - Korp« Iheilnehmen.
Eine besondere Neuerung bilden vier

Ballon.
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Zeppelin'S Leistung.
Die bereit» durch die Tagespresse ge-

meldete Kunde von der letzten großar-
tigen Leistung dt? in Völlig reparirten

Lustkreuzer« .Zeppelin 111-, welcher

widrigen Zwischenfall verlaufenen Fahrt

glücklich in Friedrichshafen angekommen
ist. macht überall den größten Eindruck.
Die Ueberlegenheit de« starren System«
wird von Jedermann anerkannt. Nachder Landung seine» Luftschiffe» war
Graf Zeppelin, wie am Sonntag au»
Friedrichshasen gemeldet wurde, de» Lo-
be» voll für da» Personal, welche» die
glänzende Dauerfahrt bewerkstelligte.
Besonder« zeichnete der Graf den Ober-
ingenieur Dürr au«. Graf Zeppelin
ließ der Mannschaft, die sich vorzüglich
bewährt habe, den Vortritt. Am Mon>
tag wurde dem Grafen in Friedrich«.
Hasen der ihm unlängst verliehene Ehren-
bürgerbrief der S'adt München feier-
lichjt überreicht. Der Oberbürgermei-
ster Münchens, D. v. Boscht. erschien
zu dem Zweck an der Spitze einer Ab-
ordnung, welche au« zwei Magistrat»-
rSlhen, den beiden Borständen de« städ-
tischen Kollegiums der Gemeinde. Be-
oollmächtigten und Anderen bestand.
Dr. Rcicke, der Beiliner Bürgermeister,
empfing einen in begeisterten Worten
gehaltenen Brief de« Grasen Zeppelin.
Oer ?Eroberer der Lust" bedankt sich
darin für den überaus herzlichen Em.
pfang, welcher ihm am vergangenen
Sonntag seitens der Behörden und der
Bevölkerung der Reichshauptstadt zu-

Taft greift ein.

In Pitlsdurg wurde am Dienstag
aus » bestimmteste behauptet, daß Pr».
sident Taft in den Streik der Arbeiter
in Schocnville und McKee« Rock einge-
griffen und die Direktoren der Prefsed
Steel Ear Companie du-ch Distrikt«-
anwalt John Jordan vor die Wahl ge-
stellt habe, entweder einen Ausgleich mit
den streikenden Arbeitern anzubahnen
oder ihre Werke in Schoenville zu schlie-

ßen. Die maßgebenden Faktoren der
Gesellschaft sind über die Stellungnah-
me des Präsidenten im höchsten Grade
ausgebracht und erklären, eher ihre Fa-
briken zu schließen, als sich vom Ober-
haupte der Nation in ihren Geschäft«,
angelegenheiten Borschriften machen zu
lassen. Präsident Tast wurde von dem

Stand der Dinge durch den Spezial-
agenten H. W. Hoagland in Kenntniß
gesetzt, der nach Pill«burg kam, um Un-
tersuchungen anzustellen. und die Resul-
tate seiner Beobachtungen direkt an den
Prioatsekretär de« Präsidenten berich.

während der Untersuchung Hoagland'S
wenig erfahren zn haben. Mit seinem
Eingreifen in die gegenwärtigen Ge-
schäfte der Prefsed Steel Ear Companie
folgt Präsident Taft dem von seinem
Vorgänger Roosevelt anläßlich de« gro>
Ben Kohlenstreik» geschaffenen Präze-
denzfall. Die von Hoagland angestell-
ten Untersuchungen haben dargethan,

daß die nach Pitt»burg, resp. Schoen-
ville gebrachten Streikbrecher unter fal-
schen Vorspiegelungen aufgenommen

wurden und daß die Leute von au» Ca-
nada' eingeführten SpezialPolizisten zu
Paaren getrieben wurden, die nach den
BundeSgesetzen Überhaupt nicht al» sol-
che eingeschworen werden durften.

Der am 14. Juli begonnene Streik
kam gestern zu Ende und bi» morgen
werden alle Abtheilungen wieder im Be-
trieb sein. Inwieweit Präsident Taft «

Eingreifen damit zu thun hat, verlautet
nicht. Im Verlauf de» Streik» wur-
den sieben Personen getödtet, einhundert
oder mehr verletzt und der Geldverlust
beträgt eine MillionDollar«. Ein kost-
spieliger .Sieg" der Arbeiterl . -

Aonoocirt im .Wochenblatt.'


